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SIGMARINGEN – Bei der vorletzten
Veranstaltung des Sigmaringer Kul-
turherbsts im Hoftheater hat Martin
Graff sein eben erst erschienenes
Buch vorgestellt: „Der lutherische
Urknall, die Franzosen und die Deut-
schen“. Der Autor ist Franzose aus
dem Elsass und kennt seine deut-
schen Nachbarn gut. 

Sein Blick hinter die Kulissen
müsste zur Pflichtlektüre für Politi-
ker, Kritiker sowie Schwärmer für
das jeweilige Nachbarland werden.
Mit Humor und Sachkenntnis be-
leuchtete er das deutsch-französi-
sche Verhältnis zwischen Alliance
und Mesalliance. Martin Graff ist ein
großer Erzähler. Innerhalb weniger
Minuten schaffte er es erneut, sein
Publikum in den Bann zu ziehen.

Beim Kulturherbst war er bereits
vor drei Jahren, damals brachte er
seine Donautrilogie, ein Dokumen-
tarfilm zur Donau, mit. Dieser euro-
päische Fluss fasziniert ihn immer
wieder aufs Neue. Immer wenn er
über Colmar und Freiburg nach Sig-
maringen fährt, folgt er dem Ober-
lauf der Donau. Diesmal entschul-
digte er sich zuerst, dass seine Lands-
leute am Wochenende die Front Na-
tional gewählt haben: „Sie kennen
sich selbst nicht, im 18. Jahrhundert
waren die Elsässer Rebellen und heu-
te wählen sie eine Partei, die nichts
mit Demokratie am Hut hat.“ 

Seinen Schlitten, der ihm als Lese-
pult dient, stellte er nicht auf, son-
dern vor die Bühne. Zudem ließ er
das Licht herunterfahren, sodass er
sein Publikum sehen konnte. Auf Au-
genhöhe, von Mensch zu Mensch,
möchte er als passionierter Grenz-
gänger von den anderen erzählen.

Selbst dann, wenn er es mit der Ana-
lyse sehr genau nimmt und sich sein
Humor bis zum Sarkasmus steigert,
geht es ihm nie darum, den einen
oder anderen schlecht zu machen.

Nicht Neid oder Eifersucht be-
stimmen seine unterhaltsame Schau,
sondern Offenheit und wirkliches
Kennenlernen. Sein neuestes Buch
hat er in Deutsch und in Französisch
geschrieben. Das Buch über deut-
sche und französische Entwicklun-

gen im Lauf der Geschichte und in
der Gegenwart ist keine Überset-
zung, erst erschien es auf Deutsch,
dann unter dem Titel „Comme l’Alle-
magne? Le big bang luthérien“ auf
Französisch. Graff hat eine Erklärung
für den kleinen oder großen Unter-
schied: „Die Franzosen haben den lu-
therischen Urknall verpasst und lei-
den heute noch darunter.“ Dem stu-
dierten evangelischen Theologen ist
klar, dass Luthers Thesen im Jahr 1517

mehr für die Demokratie getan ha-
ben als die Französische Revolution
im katholischen Frankreich. Ein Be-
weis dafür ist für ihn die Tatsache,
dass Napoleon sich schon wenige
Jahre später mit kirchlichem Segen
krönte. Im heutigen Frankreich fin-
det der Zeitungsleser immer wieder
die Worte „comme l’Allemagne“.
Aber wie genau kennen die Journa-
listen eigentlich Deutschland? Graff
attestiert ihnen bescheidene Kennt-

nisse. Woher die Weisheiten kom-
men, kann er nicht sagen, denn nur
wenige der Schreiber waren schon
mal in Deutschland. Er spart nicht
mit Kritik an der gegenwärtigen Si-
tuation und baut auch heute auf die
Religion: „Nicht die Flugzeuge wer-
den den IS besiegen. Wir brauchen
ausgebildete islamische Theologen,
die den Koran auslegen.“ Er bedau-
ert, dass der Laizismus in Frankreich
diese Möglichkeit nicht nutzen kann.

Graff sieht Luther als „Urknall“ der Demokratie

Von Gabriele Loges
●

Martin Graff signiert für eine Besucherin sein neues Buch über Deutsche und Franzosen. FOTO: GABRIELE LOGES

Der Elsässer stellt sein neues Buch über Franzosen und Deutsche im Hoftheater vor SIGMARINGEN (sz) - Eine Fahrplan-
änderung tritt zum 14. Dezember auf
den Linien 101 und 102 in Kraft. Auf
der Linie 101 ergibt sich zum Fahr-
planwechsel folgende Verbesserung:
Um eine Lücke in der Schülerbeför-
derung am Nachmittag zu schließen,
fährt ab dem Fahrplanwechsel ein
Bus um 15.33 Uhr ab der Liebfrauen-
schule und anschließend ab dem
Bahnhof Sigmaringen über Inzigko-
fen nach Ober- und Unterschmeien.
Gleichzeitig wird auf der Linie 102
die bisherige Fahrt um 16 Uhr ab
Bahnhof Sigmaringen nach Inzigko-
fen, Vilsingen, Engelswies Richtung
Meßkirch auf 15.50 Uhr vorverlegt.

KVB verbessert den
Linienfahrplan

Bei Rückfragen wendet man sich
an den KVB Sigmaringen unter Tel.
07571 / 74 74 74 74

LAIZ (sz) - Die Laizer Bücherei hat
viele neue Bücher und Spiele ange-
schafft Für erwachsene Leser und
Kinder konnten auch dieses Jahr
wieder viele interessante Bücher
(Romane, Krimis, Sachbücher, Bil-
derbücher, Erzählungen für Kinder)
angeschafft werden. Da die Kinder
sehr gerne Spiele ausleihen, haben
die Verantwortlichen zum Jahresen-
de ganz neu sehr schöne Spiele wie
„Spinderella“ (Kinderspiel des Jah-
res 2015), „Da ist der Wurm drin“ ,
„Mucca Pazza“, „Wir spielen Bau-
stelle“, „Zicke Zacke Hühnerkacke“
und andere in den Bestand aufge-
nommen. Das Team freut sich auf Le-
seratten und Spielbegeisterte zur
Öffnungszeit jeden Mittwoch zwi-
schen 15.30 und 17.30 Uhr. In den
Schulferien ist geschlossen.

Laizer Bibliothek
kauft ein

ANZEIGE

Sie sparen 
29%  

SUPER-KNÜLLER

3 88.

Jacobs Krönung bester Spitzenkaffee

vakuumverpackt, versch. Sorten
500g Packung, 1kg = € 7,76 

Tempo Taschentücher
versch. Sorten
z.B. Standard,
30x 10 Stück

Packung

Mon Chéri Pralinen 15 Stück
157g Packung (enthält Alkohol)  

100g = € 1,27

Ananas Extra Sweet 
aus Ghana oder Costa Rica 

Klasse I, Stück oder 

Deli Ananasstücke 
300g Schale
1kg = € 7,40

Thomy Reines
Sonnenblumenöl   

0,75l Flasche
1l = € 1,85 

NUR BEI EDEKA

2 22.

Der König der Schinken! 

Sie sparen 
20%  

SUPER-KNÜLLER

1 99. Sie sparen 
30% 

SUPER-KNÜLLER

1 39.
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SUPER-KNÜLLER

0 59.
SUPER-KNÜLLER

3 49.

SUPER-KNÜLLER

2 22.

Kerrygold Original Irische Butter 
versch. Sorten
250g Packung

1kg = € 4,44 

Sie sparen 
38%  

SUPER-KNÜLLER

1 11.

Sie sparen 
20%  

SUPER-KNÜLLER

1 59. Sie sparen 
33%  

SUPER-KNÜLLER

1 99.

Sie sparen 
42%  

SUPER-KNÜLLER

0 49.

Knorr Fix versch. Sorten
z.B. Hackbraten, 78g,

100g = € 0,63
Beutel

Schloss 
Königstein Sekt

weiß, trocken oder 
alkoholfrei

feinfruchtig und frisch
0,75l Flasche

1l = € 2,96 

Rindersteak mit 
Quinoasalat

Einfach Code scannen und 

Schritt für Schritt mitkochen.

Gouda Jung* holländischer Schnittkäse aus Kuhmilch
mind. 48% Fett i.Tr., mild sahnig im Geschmack

mind. 16 Wochen gereift
glutenfrei

100g 

San Daniele*luftgetrocknete Spitzenqualität von besonderer 
Zartheit, benannt nach seinem Herkunftsort San Daniele in Friaul, 

Italien, mind. 14 Monate gereift
 100g

Quinoa 
500g Packung
1kg = € 10,98 

Rumpsteak* zart gereiftes Rindfl eisch 
mager und vollfl eischig, in Ihrem 

EDEKA-Markt von Hand geschnitten
ein köstlicher Genuss

100g

NUR BEI EDEKA

5 49.

SUPER-KNÜLLER

1 69.

mittelZubereitungszeit: 40 Min.

Weitere Rezepte zum Nachkochen auf
www.edeka-wohlfuehlkonzept.de

Mini-Romanasalat 
aus Spanien

Klasse I
2 Stück 

Packung

NUR BEI EDEKA

0 79.
Schwartau Extra 

Konfi türe 340g oder 

Samt 270g 
versch. Sorten, Glas
1kg = € 4,68 / € 5,89 

Diese Artikel sind in den mit dieser Werbung gekennzeichneten Märkten erhältlich. Alle Angebote gültig bis Samstag, 12.12.2015, KW 50. Wir haben uns für diesen Zeitraum ausreichend bevorratet. Bitte entschuldigen Sie, wenn die  Artikel 
auf Grund der  großen Nachfrage dennoch im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG, New-York-Ring 6, 22297 Hamburg. 
Alle weiteren Informationen der Firma und  Anschrift Ihres EDEKA-Marktes fi nden Sie  unter www.edeka.de/marktsuche oder unter der Telefonnummer 0800 333 52 11 (kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunknetz).S
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(j(j(j(j(jukukukukuk)))) ---- Noch bisssss
Weihnachten läläläläläuft die inno-
vvvavv tive Gutscheinaktion des
BdS (B( und der Selbststttändi-
gen), diididiie eee sisisiss chcccc  auccccchhhh dididididieseseseseseseeee
JaJahrhr wwieeeieeededededddedededer rrr r rr grggggrgg oßoßerer BBBBBBBBBelelellelelelelieieieiiieieieiebbtbtbtbtbbb -
heit erfreututuutu .

Gerade jetzt vor WWeih-
nachten empfehlen sichc  die
praktischen Gutscheieeeieinenenenene fffffür
alle, die noch nachhhhhh eieieieieieinenenenenenem
passenden Gescsschenk suchen
oder sich eiiinfnfnfnfnfacacacacachhhhh selbst et-
was Gutes tuuuun n n n n mömömöchten. DieG t t ööööö ht Di

GGuGG tscheieieieieinenn sssssiniinnnnnddddd innn dddenen Filia-
len deeeeer r rr r KrKrKrrreieieiieissssssssssspapapaaarkrkrkrkrkasasasasassessss  und
der VoVVVV lklklkll sbsbsbsbsbaannnnnk-k-k-k RaR iffeisen-
bank RRRRRieieieeedldldld ininininingegggggeeeen nn erereere hähähähähältltltltltlich

Vor rrr zwzwzwweiii JJJahahahaha reennn nn ststtartete
dederr VeVerereinin eeeeiniiinnneeee ImImagagekekamam-
pagne und poositionierte sisisichcchcch
mit dem Schriiffftztzttzt ugg „inErrrrrtititititin-n-n-n-n-
Gen. de“ neueueuuu... TeTeTeTeTeilililii ddddder Kammmmm-
pagne ist dedededederrr rr VeVeVeVeVerkrkrkrr auf von
Geschenkgutsschchchchhheinen, die in
dedededed nn nnn FiFiFilialen der Kreisspspsppar-
kakakakakasssssssssse e e ee und deer Volkkkkksbsbsbsbsbananananank-
Raiffffffeisenbank Riedldld ininininingegegenR iffffff i b k Ri dlddliiiii

erwowowowoworrrbrr ennn werden kökökökökönnen..
„Um mm Ertingen voranzubrin--
gen, wollen wir neben den
Unternehmen im BdS auch
andere Firmen aus Errrrrtititititingnnnn en
anan dderer AAktktioionn bebeteteilililililigiigigiigenen“,
meint Markus Wahl, zweiter
Vorsitzender des BdS. Die
Initiative warrrrr ssssso oooo ereee folgreich,
dass sich in dddddieieieieiesesesesesemmmmm Jahr na-
hezu alle Ertingngnngn er Fachge-
schäftf e e ee ana  der Aktion betei-
ligen.n.n. FFFFFürürürürür die Kunden heißt
das, ssieee kkkkkönöö nen die Gutschei-d iii kkkööööö di G t h i

ehr Geschäftennenenenn iiiiinnnnn nochhh me
eiieinlnlnlnlnlösöööö ennnnn....

BdS zeigtgg sssichDochhh ddder B
chen Einknknkn auauauauaufsfsfsff ---nicht nur in Sa
mtmmmm riebigigigg.. MiMiMiMM tttttgutscheine u
aaannnnnnnnnn mmmanannnnn eeininnininenennnnnetetwawass GlGlüccückkkk kk kakkakk
eeeeeininininine ininnnn dddenenenene  teieieil-lldieser Gutsccccchehehe
ErErErErErtitititt ngngngererere FFFFFacaacaca h-hh-nehmenden E
ewwwewinneneneneen. DDDDDabababababeieieigeschäften ge
eeeeescscscscschähähähähäftftfttfte e nnon chchchhahahahh ben die GeGeG
teteteetennnn nn ananana ddeeeere KKKaaasa -bibibiibibissss ss WeWWWWW ihnachchchccchtttttt
ckekekeeker verssrsrsstetettet ckckckckckt,t,t,sesesesese eeeeeinininen WWWec
r bestimmmmmmmm tetetet nnnnndededededer zu einer

Uhrzeit klingeeeeeeltll . Wenn eeeeeinUh it kli

Kunde an der Kasse ssstetetetetehhhth
und es klingelt, bekommt er
einen Einkaufgutschein oder
ein anderes Präsent t über-
reeeiccchth .

BiBiiiis s s ss jjjejjetztztt kokonnnntettettteennnnn nn sisichch
scs hohohooonn n vivvv ele KuKuKuKuundnnndnden über ihre
GeGewiwiwiww nne annnnn dddddererererer Kasse freu-
en.  . MaMMMM chen SSSSSieieieee dddoch auch ei-
nen nnnnn AbAbAbAbAbssstecher innnnn die Ertinger
FaFaFaFachchchhhhgegegegegegescssss häfte, vvvvielleicht ha-
bebbb nnnnn SSiS e Glüccck unnnnnd der nächhhhhs-s-s-s-
te Wecker klinininnngegegegegeltltltltlt bei Ihremememmm
Einkkauff.

Ertingeeeeerrrrr FFFaaaaachgeschäfte ladden mit WWWWWeeecccccckkkkkkeeeeeerrrrrraaaaaakkkktionnn uuuuuunnnnnndddddd GGGGGuuuuuutttttssssssccchhhhhheeeeiiiiiinnnnnneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeen zummmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmm  BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeessssssssssssssssssssuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuch ein

Modeeeeennnn isisisisist ananananan dddderererrr KKKKKaaasaa se ein Wecker versteckt.Auch bei hima BeBBeBB i der Ertinger WWWWecker-Aktion gibt t esesesee tttttolololoo leleele EEEEEEEEinii kaufsgutttscscscheheheheheinininininee e zuzuzuzuzu gggggewee innen. FOTOS:

ARCRR HIVARCRRRR HIV

Ihr freundliches Modehaus

Ertingen

Gemütlich Einkaufen bei 
Punsch und Lebkuchen 
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Schicke 
Oberteile für 
die Festtage

eundliches Modehaus

Geschenk-gutscheinebei unserhältlich
BÄDER · DÄCHER · HEIZUNGEN

IHR PARTNER FÜR
BADRENOVIERUNGEN

Armin Reck
Riedlinger Straße 15

88521 Ertingen
Tel. 07371/4155 · Fax 4157

Online shoppen kann jeder, doch wissen Sie, wie die Hose 
oder der Rasenmäher am Ende wirklich aussehen? Und 
was ist mit dem Einkaufserlebnis insgesamt, dem Ge-
spräch mit der Freundin bei Kaffee und Kuchen, der Freu-
de, die Bohrmaschine gleich auszuprobieren?

Die Initiative „Lass den Klick in deiner Stadt!“ macht dar-
auf aufmerksam, dass der lokale Einzelhandel das Rück-
grat unserer Region ist. Das vielfältige Angebot vor Ort
macht unsere Innenstädte und Ortszentren lebendig und 
trägt zu unserer eigenen Lebensqualität bei.

Wer im Laden vor seiner Haustür einkauft, bekommt eine persönliche Beratung 
von „echten“ Menschen und kann die Ware selbst in die Hand nehmen, anpro-
bieren und testen. Offline-Shopper tun mit ihrem Einkauf auch etwas für die
Wirtschaft vor Ort. Das Geld und die Steuereinnahmen bleiben in der Region, Ar-
beitsplätze werden erhalten und soziale Einrichtungen werden stärker gefördert.

Am besten rufen Sie gleich Ihre Freundin an oder reservieren den nächsten Sams-
tag für einen Einkaufsbummel mit der Familie –  natürlich vor Ort in Ertingen.

Warum lohnt es sich, in den Geschäften vor Ort einzukaufen?

Dieter Koschick, Meister Koschick Augenoptik
„Gerade Brillen sind ein sehr beratungsintensives Metier. Da reicht

nicht nur ein Besuch, denn es 
muss ausgemessen, beraten und angepasst werden. Außerdem
können wir den Kunden mit unserem Vor-Ort-Service viel schneller 
helfen, wenn mal etwas kaputt geht, man kennt sich und so ist 

auch mal eine Reparatur am Sonntag möglich. Bei uns ist eben alles 
noch sehr persönlich. Für einen kleineren Ort wie Ertingen haben wir hier sehr 
gute Einkaufsmöglichkeiten. Gerade Senioren sind ja nicht mehr so mobil und 
sie sind auf die gute Infrastruktur in Ertingen angewiesen.“

Markus Wahl, Männer-Mode-Haus Wahl
„Eine Ortschaft lebt von verschiedenen Händlern und Handwer-

kern. Wenn es dann einen Leerstand gibt, ist die Enttäuschung groß 
und jeder fragt nach dem Warum. Jeder einzelne von uns kann
durch seinen regionalen Einkauf dazu beitragen, dass seine Ge-

meinde lebenswert bleibt. Denn wer vor Ort kauft, erhält Arbeits- und 
Ausbildungsplätze. Lokale Geschäfte unterstützen außerdem örtliche Vereine mit 
Spenden und Werbung. Unsere Läden sind auch Treffpunkte für die Menschen, 
hier kommen sie in Kontakt miteinander. Wo es Geschäfte gibt, ist Leben, und
ein lebendiger Ort wirkt wiederum attraktiv. Dort, wo es keine Händler mehr gibt, 
wird ein Ort schnell zur seelenlosen Schlafstätte. Im Prinzip ist das ein gegen-
seitiges Geben und Nehmen zwischen Kunden und Händlern. Wir sind deshalb
auch Mitglied bei buyLocal.de, eine Vereinigung von Händlern, die sich für einen
lebendigen Ort einsetzen. Ich will das Internet nicht verteufeln, aber wir lokalen 
Händler freuen uns, wenn zuerst im Fachhandel versucht wird seine Wünsche 

zu erfüllen, bevor es im Netz bestellt wird.“
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Öffnungszeiten: Mo - Mi: 900 - 1200  und 1400  - 1830 Uhr
Do + Fr: 900  - 1200  und 1400  - 1900  Uhr, Samstag: 900  - 1600 Uhr

Heilig Abend und Silvester von 900  - 1300  Uhr

Der BdS Ertingen führte im November in den Einzelhandelsgeschäften eine
Kundenumfrage durch. Von den 217 Teilnehmer konnten bei Sekt und Gebäck
folgende Gewinner exklusiv die BDS-Premiere des neuen James Bond Films
„Spectre“ im Kino Bad Saulgau am 25. November 2015 erleben. Der BdS dankt 
allen Umfrageteilnehmern und Unterstützern der Aktion.

Die Gewinner von je 2 Karten waren:

App Daniel, Altheim - Baur Anita, Langenenslingen - Beck Gerhard, Ertingen
- Böhm Thekla, Dürnau - Brölz Martin, Herbertingen - Buck Katharina, Ertin-
gen - Eberhart Guido, Ertingen - Ehrlich Dieter, Unlingen - Eisele Beate, Her-
bertingen - Enderle Ingeborg, Riedlingen - Enderle Petra, Ertingen - Friedrich
Josef, Gammertingen - Hohler Doris, Bad Saulgau - Huber Christine, Ertingen 
- Jovanovic Alexander, Ertingen - Jovanovic Monika, Ertingen - Kästle Nor-rr
bert, Unlingen - Koch Markus, Ertingen - Moser Marina, Riedlingen - Michel-
berger A., Boms - Miller Franz, Langenenslingen - Minsch Bernd, Herbertingen
- Nüssle Jonas, Herbertingen - Ranz Ute, Ertingen - Reiser Edith, Ittenhausen - 
Rieder Kurt, Hundersingen - Roll Hans-Jürgen, Ummendorf - Rothmund Karl, 
Binzwangen - Schirmer Silvia, Riedlingen - Schmidt Hildegard, Neufra - Sell Ro-
switha, Sigmaringendorf - Stanek Christine, Binzwangen - Stauß Carmen, Ried-
lingen - Steiner Alexander, Herbertingen - Steinhart Franz, Ostrach - Striegel 
Frank, Hosskirch - Traub Andreas, Uttenweiler - Zimmermann Dominik, Unlingen

Gewinnspiel-

Gewinner der BdS-Umfrage

.

Donnerstag, 10. Dezember 2015 Schwäbische Zeitung 19KRAUCHENWIES/SIGMARINGEN

HAUSEN AM ANDELSBACH (sz) - Der Chor „Intakt“
aus Göggingen lädt für kommenden Adventssonntag,
13. Dezember, ab 18 Uhr zu einem „Weihnachtszau-
ber“ der besonderen Art in die Pfarrkirche St. Odilia
in Hausen am Andelsbach ein. Chorleiter Frank Boos
hat ein Konzertprogramm zusammengestellt, das den
Bogen vom klassischen Weihnachtslied wie „Wachet
auf ruft uns die Stimme“ bis hin zum modernen „All I

want for Christmas“ spannt. Ebenso werden auch
Lieder zu hören sein, die zum Mitsingen anregen sol-
len. Als musikalische Begleitung, wie auch als Solist,
will Christian Schmelzer aus Waiblingen das Kon-
zertprogramm bereichern. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. Ein Teil des Erlöses ist für denTT
Orgelverein Hausen am Andelsbach bestimmt. Eine
Platzreservierung ist nicht möglich. FOTO: PRIVAT

Chor „Intakt“ lädt zum Weihnachtszauber 
nach Hausen am Andelsbach ein

SIGMARINGEN (sz) - Freude auf beiden Seiten ist zu
spüren gewesen beim Besuch der Kinder aus dem Ka-
tholischen Kindergarten St. Gallus Gutenstein in der
Tagespflege St. Klara in Sigmaringen. Zur großen
Überraschung für die Kinder und die Gäste der Cari-
taseinrichtung kam der Nikolaus zu Besuch. Bevor er
jedoch den Raum betrat, zeigten die Kinder, was sie an
Nikolaus- und Adventsliedern gelernt hatten. Der

fröhliche Gesang wirkte auf die Gäste der Tagespflege
ansteckend und alle sangen begeistert mit. Bevor sich
die Kindergartenkinder mit ihren Betreuerinnen wie-
der auf den Weg zurück machten, schlug Leiterin Anja
Kleiner vor, dass die Tagespflegegäste doch im nächs-
ten Jahr nach Gutenstein in den Kindergarten kom-
men könnten. Karin Kortmann, Leiterin der Tages-
pflege, nahm dieses Angebot gerne an. FOTO: PRIVAT

Nikolaus und Kindergartenkinder erfreuen
die Senioren der Tagespflege St. Klara 
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